
 

 

 

 

 

Eine beeindruckende Bildungsinnovation: Das virtuelle Klassenzimmer 

Der NÖ Bildungsdirektor Karl Fritthum und die Landesrätin Teschl-Hofmeister besuchten am 22. März die 

Wirtschafts.Akademien.Waldviertel in Zwettl.  

Durch das virtuelle Klassenzimmer können Schüler von den Handelsakademien Gmünd, Horn, Waidhofen und Zwettl 

durch modernsten Medieneinsatz Ausbildungsschwerpunkte aller vier Standorte besuchen, ohne die eigene Schule 

verlassen zu müssen.  

Schulqualitätsmanager Alfred Grünstäudl erläuterte gemeinsam mit Josef Wallenberger vom Wirtschaftsforum die 

Entstehungsgeschichte der Wirtschafts.Akademien.Waldviertel. Anschließend konnten die Gäste den Unterricht im 

virtuellen Klassenzimmer besuchen. Durch spannende Einblicke in den Schwerpunkt Logistik.International aus 

Gmünd bis hin zu Arbeitsaufträgen aus dem Bereich Gesundheitsmanagement.Sport aus Horn beeindruckte die 

Vielfalt. Aus Waidhofen faszinierte die Besucher der Schwerpunktunterricht E-Business.Entrepreneurship. Im 

Rahmen des Schwerpunktes Lebensmittel.Holz aus Zwettl war die Mitarbeit der Gäste gefragt, die Kalorien 

verschiedener Süßspeisen schätzen mussten. Weiters zeigten sich die Gäste sehr interessiert an den 

Unterrichtsmitteln 3-D-Drucker, Plotter und VR-Brille.  

Christof Kastner, Obmann des Wirtschaftsforums, betonte die erfolgreiche Zusammenarbeit der 

Wirtschaftsakademien mit dem Wirtschaftsforum und hob die Vorteile dieser innovativen Ausbildung für die 

regionale Wirtschaft hervor. Bildungsdirektor Fritthum gratulierte den Schulleitungen und den Personalvertretern 

der vier Handelsakademien zu diesem wegweisenden Projekt und bedankte sich ausdrücklich für das großartige 

Engagement der Lehrkräfte und der Schülerinnen und Schüler. Landesrätin Teschl-Hofmeister äußerte ihre 

Dankbarkeit für den praktischen Einblick in diese moderne Bildungsmöglichkeit und betonte die Bedeutung solcher 

Initiativen für die zukünftige Bildungslandschaft in NÖ. 

 


